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Hop-on-Leitfaden

Der Hop-on-Leitfaden ist fur Multiplikator_innen, die erwachsene Migrant_innen begleiten, beraten oder
unterrichten und die Instrumente von Hop-on — den Fahrplan (zur individuellen Wegeplanung) und das Buch (zur
detaillierten Information) nutzen mdchten. In diesem Leitfaden werden die Ziele und der Aufbau von Hop-on
beschrieben sowie beispielhaft zwei Einsatzmoglichkeiten:

e der Einsatz in einem personlichen Gesprach bzw. einer Beratungssituation
e der Einsatz in einer Gruppe bzw. einer Kurssituation.
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Wege zum Berufsabschluss

She haben berufiiche le wallen el Sie arbeiten als Helferin
aber keinen (anercanten) aber Se witsen nicht genau wie das ader Helfer und méchten einen
Berusfeabschhuss? funktioniert? Berufsabachluss machen?

Hop-on Buch

i Finden Sie Fragen und Antworten
einen Berufsabschiues iiber die Maglichkaiten und Wage
machen, der berufiichen Bildung in
Deutschiand,
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Zusammenhang zwischen den Hop-on GitBooks

Neben dem Hop-on-Leitfaden wurden die Hop-on-Ergebnisse und das Hop-on Buch in Form von GitBooks
entwickelt. Die Hop-on-Ergebnisse ergeben sich aus dem Hop-on-Fahrplan. Der Fahrplan selbst funktioniert wie
ein Fragebogen ausgehend vom Aufenthaltsstatus und den beruflichen Vorerfahrungen. Der Fahrplan kann keine
personliche Beratung ersetzen und verweist im Ergebnis auf Beratungsstellen, wo die Ergebnisse besprochen
werden kdnnen. Das Hop-on-Buch enthalt Fragen und Antworten Uber die Méglichkeiten und Wege der
beruflichen Bildung in Deutschland.

Weiternutzung

Die Weiternutzung und Anpassung der Ergebnisse, des Leitfadens und des Hop-on-Buchs ist gewtinscht. Dabei
sind die Lizenzhinweise wie folgt vorgesehen:

Lizenzhinweis Hop-on-Leitfaden

'Das GitBook "Hop-on-Leitfaden" von INBAS GmbH und TU Hamburg ist im Rahmen der Hamburg Open Online
University (HOOU) entstanden. Es wurde entwickelt und verfasst von Christiane Arndt (INBAS GmbH) und ist
lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz.’


https://collaborating.tuhh.de/itbh/hopon-ergebnisse
https://collaborating.tuhh.de/itbh/hopon-gitbook
https://collaborating.tuhh.de/itbh/hopon-leitfaden
https://www.inbas.com
https://www.tuhh.de
http://hoou.de
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

Lizenzhinweis Hop-on-Buch

'Das GitBook "Hop-on-Buch" von INBAS GmbH und TU Hamburg ist im Rahmen der Hamburg Open Online
University (HOOU) entstanden. Es wurde entwickelt und verfasst von Christiane Arndt (INBAS GmbH) und ist
lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz.’

Lizenzhinweis Hop-on-Ergebnisse

'Das GitBook "Hop-on-Ergebnisse” von INBAS GmbH und TU Hamburg ist im Rahmen der Hamburg Open Online
University (HOOU) entstanden. Es wurde entwickelt und verfasst von Christiane Arndt (INBAS GmbH) und ist
lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz.’


https://collaborating.tuhh.de/itbh/hopon-gitbook
https://www.inbas.com
https://www.tuhh.de
http://hoou.de
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://collaborating.tuhh.de/itbh/hopon-ergebnisse
https://www.inbas.com
https://www.tuhh.de
http://hoou.de
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

Ziel von Hop-on

Das Ziel von Hop-on ist es, Erwachsenen zu ermdglichen, sich eigenstandig tber das berufliche Bildungssystem,
grundlegende Funktionen der Arbeitsverwaltung und Ablaufe auf dem Arbeitsmarkt in Deutschland zu
informieren. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf erwachsenen Newcomers, d.h. Menschen, die tber ein
Asylverfahren nach Deutschland gekommen sind und noch Gber wenig Systemwissen verfligen.

Der Ansatz folgt der Maxime, dass ein (anerkannter) Berufsabschluss entscheidenden Einfluss auf die beruflichen
Chancen in Deutschland hat.

Daflr wurden in Hop-on zwei Instrumente entwickelt. Mit dem Hop-on Fahrplan kénnen Erwachsene anhand
ihrer Angaben Wege erkunden, einen Berufsabschluss nachzuholen bzw. passende Schritte auf dem Weg zu
planen. Im Hop-on Buch finden sie weiterfihrende Informationen zu den rechtlichen Rahmenbedingungen.

Hop-on spricht Erwachsene unabhangig von ihrem Aufenthaltsstatus oder ihrer Bleibeperspektive an. Zudem ist
Hop-on bundesweit ausgelegt mit der Option, dass interessierte Institutionen oder Initiativen die Inhalte an
regionale Besonderheiten oder Auslegungen der Gesetze in der Praxis anpassen.

Hop-on will und kann keine personliche Beratung ersetzen. Hop-on will Beratungsanlasse schaffen. Daher ist es
unabdingbar, dass Nutzende die Ergebnisse des Fahrplans oder die Inhalte des Hop-on Buchs in einer
personlichen Beratung besprechen. In diesem Zusammenhang zielt Hop-on auch auf eine Sensibilisierung von
Erwachsenen hinsichtlich des Konzeptes von und den kostenlosen Unterstiitzungsmaglichkeiten durch Beratung.
Dies beinhaltet eine Erlauterung des Beratungsspektrums sowie einen Einblick in bundesweit aktive
Beratungsstellen und Projekte.



Zielgruppe von Hop-on

Hop-on hat insgesamt drei Zielgruppen:

e Erwachsene Uber 25 Jahren,

e Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, die mit den Ergebnissen arbeiten, wie beispielsweise Beraterinnen und
Berater oder Lehrpersonal von Deutsch- oder Orientierungskursen, und

e Entwicklerinnen und Entwickler, die die Inhalte oder technischen Tools weiterentwickeln oder flr eigene
Angebote nutzen wollen.

Grundsatzlich ist Hop-on fur alle Erwachsenen nutzbar. Die Inhalte von Hop-on wurden jedoch ausgehend von
Beratungserfahrungen mit erwachsenen Migrantinnen und Migranten in Deutschland konzipiert. Ein besonderer
Fokus liegt dabei auf der Lebenssituation von Newcomers. Dieser driickt sich in folgenden Besonderheiten aus:

e Die besonderen rechtlichen Rahmenbedingungen im Zusammenhang mit dem Aufenthaltsstatus werden
thematisiert.

¢ Die Inhalte von Hop-on sind in einfacher Sprache verfasst. Dies entspricht nicht den Kriterien von leichter
Sprache im Sinne des Netzwerks Leichte Sprache oder der UN-Behindertenrechtskonvention.

e Die Inhalte werden auf3erdem in Arabisch und Farsi zur Verfligung gestellt. Eine Erweiterung auf andere
Sprachen ist erwinscht und durch den Einsatz der Plattform crowdin mdglich.

Hop-on ist durch die Mehrsprachigkeit zu jedem Zeitpunkt nutzbar unabhéngig von der aktuellen Lebenssituation.
Es kann auch der Schaffung von beruflichen Perspektiven dienen. Beispielsweise, wenn aktuell die
Arbeitsaufnahme Prioritat hat, aber zu einem spéateren Zeitpunkt der Wunsch oder die Notwendigkeit eines
Berufsabschlusses entsteht.

Ein konkreter Mehrwert fir die Planung eines konkreten Wegs zum Berufsabschluss kann erst entstehen, wenn
gewisse Grundbedurfnisse (Unterkunft, Gesundheit, Gefiihl des Angekommenseins) erfiillt sind. Der Zeitpunkt
dieser Erfullung kann individuell unterschiedlich sein. Wichtigstes Kriterium fir den Einsatz der Instrumente von
Hop-on die Motivation einer Person, sich mit dem Thema Beruf und Berufsabschluss zu beschéftigen.


http://www.leichtesprache.org/
https://crowdin.com/project/hop-on

Die Hop-on Instrumente Buch und Fahrplan

Die Hop-on Instrumente Buch und Fahrplan

Beide Instrumente sind sowohl auf einem PC als auch auf einem mobilen Gerét anwendbar. Ein mdgliches
Zusammenspiel der Instrumente von Hop-on und einer personlichen Beratung verdeutlicht folgender Ablauf:

wmiecgem)




Das Hop-on Buch

Das Hop-on Buch ist ein digitales Buch, welches man speichern und ausdrucken kann. Die Struktur orientiert sich
an dem Format FAQ (Frequently Asked Questions). Das bedeutet, dass Antworten auf konkrete Fragen gegeben
werden. Diese Fragen wurden zum Beispiel in Beratungsgesprachen gesammelt oder aus Beratungsanliegen
abgeleitet. Die Fragen und Antworten kénnen bei entsprechendem Bedarf ergénzt werden.

Im Hop-on Buch sind alle Wege zu einem Berufsabschluss anhand von fir Erwachsene relevanten
Fragestellungen erlautert. Zudem werden die Themen Bildungssystem, Arbeitsmarkt, Arbeitsverwaltung und
Beratungsangebote als wesentliche Einflussgréf3en einbezogen.

Das Buch dient als vertiefende Lektire fir diejenigen, die ein Fahrplanergebnis erhalten haben und sich
detaillierter mit den vorgeschlagenen Handlungsmdoglichkeiten auseinandersetzen méchten. Die Empfehlung zur
Lektiire wird am Ende eines jeden Ergebnisses im Fahrplan gegeben, da ein Ergebnis nur einen kurzen Uberblick
Uber die Optionen gibt.



Der Hop-on Fahrplan

Der Hop-on-Fahrplan bietet Erwachsenen die Mdglichkeit, anhand ihrer personlichen Voraussetzungen,
Interessen und Ziele weitere Schritte zu planen. Diese Schritte sollen in einer persdnlichen Beratung besprochen
werden.

Ein Ergebnis basiert auf den zustimmenden (ja) oder ablehnenden (nein) Antworten, die Nutzende auf die
Abfragen geben. Die Abfragen erheben dabei:

e den Aufenthaltsstatus,

e vorhandene Studien- oder Berufsabschlisse,

e vorhandene berufliche Erfahrungen (hinsichtlich des beruflichen Ziels),

o berufliche Wiinsche (sofortige Arbeitsaufnahme oder Erwerb eines Berufsabschlusses),
e vorhandenes Wissen (Uber das angestrebte Berufshild),

o die aktuelle Beschéftigungssituation (arbeitslos oder arbeitstéatig), sowie

e den Bezug von Leistungen lber das Jobcenter.

Es werden keine personlichen Daten erhoben oder die Einrichtung eines Nutzerkontos verlangt.

Die Ergebnisse benennen Mdglichkeiten, deren Umsetzung auf Basis der individuellen Lebenssituation und
Handlungspraxen besprochen werden. Insbesondere die Umsetzung der Wege zum Berufsabschluss ist von
verschiedenen Faktoren beeinflusst. Die Ergebnisse folgen der Logik, dass, wenn es nur eine Person gibt, fur die
ein Weg ausgehend von ihren Angaben umsetzbar ist, sollte die Umsetzbarkeit des Weges bei allen Personen
geprift und mit ihnen erlautert werden.

Ein Beispiel

Eine Person hat eine Aufenthaltserlaubnis. Sie arbeitet, jedoch nicht in dem Beruf, in dem sie einen Abschluss
erwerben will. Sie bezieht keine Leistungen von der Agentur fiir Arbeit oder dem Jobcenter. Jedoch hat sie einen
befristeten Arbeitsvertrag, d.h. eine Beratung und die (obligatorische) Arbeitsuchendmeldung bei der Agentur fir
Arbeit sowie eine (finanzielle) Unterstiitzung zur nachhaltigen Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt durch den
Erwerb eines Berufabschlusses sind bereits vor Vertragsende mdglich.



Szenario Beratungssituation

Hop-on méchte Beratungsanlasse schaffen und Beraterinnen und Beratern, aber auch ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern bzw. anderen engagierten Begleiterinnen und Begleitern unterstutzende Informationen im
komplexen beruflichen Bildungssystem geben.

Die Ergebnisse des Fahrplans kénnen als eine Ersterhebung gesehen werden, die in einer personlichen Beratung
vertieft und mit der oder dem Ratsuchenden konkretisiert wird.



Nutzung vorhandener Ergebnisse
Eine Person hat den Fahrplan alleine auf Arabisch, Deutsch oder Farsi bearbeitet und ein Ergebnis erhalten. Das
Ergebnis liegt ggf. in zwei Sprachen vor (Arabisch und Deutsch oder Farsi und Deutsch).

Die Person folgt den Hinweisen am Ende des Ergebnisses und wendet sich an eine Beratungsstelle, um die
Ergebnisse zu besprechen. Dabei ist u.U. die Unterstitzung von Bekannten notwendig, da die Internetauftritte der
Beratungsstellen meistens auf Deutsch sind.

Die Ergebnisse basieren auf den Wiinschen und Angaben der Nutzenden. Sie lassen sich in sechs Kategorien
einordnen.

Studium

Die Person hat bereits studiert und mdéchte in Deutschland weiter studieren.

Sofortige Arbeitsaufnahme

Die Person méchte aktuell inr Studium nicht fortsetzen undVoder keinen Berufsabschluss machen. Aktuelle
Prioritat hat die Arbeitsaufnahme.

Lebensberatung

Die Person mdchte weder einen Beruf erlernen, noch arbeiten. Die Ursachen dafir konnen vielféltig sein.

Berufsorientierung

Die Person mdchte einen Berufsabschluss machen, aber a) weil noch nicht in welchem Beruf oder b) kennt die
Berufsbezeichnung in Deutschland noch nicht.

Anerkennungsberatung

Die Person hat einen Beruf erlernt und eine Priifung bestanden. Zeugnisse liegen mdglicherweise vor. Die Person
war noch nicht bei der Anerkennungsberatung.

Wege zum Berufsabschluss

Die Person mdchte einen Beruf erlernen, hat einen Beruf als Ziel und kennt die Berufsbezeichnung in
Deutschland. Anhand der aktuellen Lebenssituation werden verschiedene Wege aufgezeigt mit Hinweisen auf die
Voraussetzungen, die zu erfillen sind.

Lebenssituation bedeutet in diesem Zusammenhang ein Zusammenspiel folgender Variablen:

e Beschaftigungsverhaltnis: Die Person arbeitet aktuell, d.h. a) Die Person arbeitet bereits in dem Beruf, in dem
sie den Abschluss machen mochte oder b) die Person arbeitet in einem anderen Beruf.

e Leistungsbezug: Die Person bezieht Leistungen vom Jobcenter oder nicht. Der Bezug von Arbeitslosengeld
von der Agentur fir Arbeit wird nicht erhoben, da die Logik der Fahrplanabfrage im SGB Il nicht immer greift.
Die Erwachsenen mit Arbeitslosengeldbezug werden an das Hop-on Buch verwiesen.

e Berufserfahrung: a) Die Person hat Erfahrungen in dem Beruf, in dem sie einen Abschluss machen méchte
oder b) die Person hat keine Erfahrungen in dem Beruf, in dem sie einen Abschluss machen mochte.
Berufliche Erfahrungen werden im Hop-on Buch detailliert erlautert, da sie nicht nur praktische



Berufserfahrungen, sondern auch ein abgebrochenes Studium oder eine abgebrochene Ausbildung
umfassen kdnnen.



Moglicher Ablauf eines Gespraches:

Validierung und Konkretisierung des Ergebnisses

Die Ergebnisse werden immer eingeleitet mit einer Kurzzusammenfassung der Angaben der Nutzenden. Dies
beinhaltet auch den Hinweis auf den Aufenthaltsstatus.

Es besteht die Mdglichkeit, dass bestimmte Aussagen aus Versehen mit "ja" oder "nein" beantwortet wurden, weil
zum Beispiel die Abfragen nicht eindeutig formuliert und dementsprechend anders interpretiert wurden.

Die Fahrplanabfragen kénnen keine Details erheben wie beispielsweise, ob ZeugnisseV/schriftliche Nachweise
vorliegen oder organisiert werden kénnen.

Planung weiterer Schritte

In den Ergebnissen finden sich erste Informationen hinsichtlich der weiteren Schritte anhand der Angaben.

Ein Beispiel

Eine Person hat mehrere Jahre als Kochin oder Koch gearbeitet, aber keinen Abschluss gemacht. Nun méchte
sie an die Erfahrungen ankniipfen. Aktuell hat sie eine Aufenthaltserlaubnis und bekommt Arbeitslosengeld Il vom
Jobcenter. Die Person arbeitet aktuell in einem Minijob in der Reinigung.

Das Ergebnis des Fahrplans beinhaltet alle moglichen Wege zu einem Berufsabschluss als Kéchin oder Koch.
Der Weg, bei dem die Berufserfahrungen individuell beriicksichtigt werden kénnen, ist die Nachqualifizierung.

In einer personlichen Beratung konnte also geklart werden, ob eine Nachqualifizierung vor Ort angeboten wird, ob
die beruflichen Erfahrungen in Absprache mit der anbietenden Institution fir die Teilnahme an der
Nachqualifizierung ausreichen und welche Finanzierungsmdoglichkeiten es gibt (Angebote ber einen
Bildungsgutschein oder den Européischen Sozialfonds) bzw. wie eine Finanzierung beantragt werden kann.

Das Hop-on Buch liefert fir die weiteren Schritte Informationen, zum Beispiel zum Thema Nachqualifizierung oder
Finanzierung Uber einen Bildungsgutschein.

Besprechung mdoglicher Hiirden

Hop-on benennt Mdglichkeiten und Alternativen. Die Realisierung dieser Moglichkeiten in der Praxis birgt
angesichts zahlreicher institutioneller Akteure, (interner) Regelungen und Handlungspraxen teilweise hohe
Hurden.

Ein Beispiel

Eine Finanzierung von Qualifizierungsangeboten mit dem Ziel Berufsabschluss Giber die Agenturen fir Arbeit und
die Jobcenter ist bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen méglich. Es ist aber stets eine Ermessensleistung —
unabhangig vom Aufenthaltsstatus oder Leistungsbezug. Das bedeutet, dass die zustandigen Bearbeiterinnen
und Bearbeiter im Einzelfall entscheiden.

Fur Ratsuchende ist dieser Umstand oft nicht nachvollziehbar und kann zu Frustrationen oder Resignation fuhren.
Eine Thematisierung des Umgangs mit Hirden, von Alternativen sowie weiteren spezialisierten
Beratungsangeboten (zum Beispiel Rechtsberatung, Sozialberatung) kann daher sinnvoll sein.



Madglicher Gesprachsablauf
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Einsatz der Instrumente in der Beratung

Der Hop-on Fahrplan und das Hop-on Studybuch kénnen auch direkt in einer Beratung eingesetzt werden,
beispielsweise wenn aufgrund noch nicht vorliegender Ubersetzungen und schwieriger Kommunikation auf
Deutsch nicht deutlich wird,

e 0b eine Person uber berufliche Erfahrungen oder Abschlisse verfigt,

e 0b eine Person uber die fur sie relevanten (rechlichen und systemischen) Informationen zum Thema Beruf
und Arbeit verfugt, oder

e 0b die Person bereits konkrete Vorstellungen uber ihre beruflichen Ziele hat.



Szenario Kurssituation

Der Hop-on Fahrplan und das Hop-on Buch kénnen auch in einem Deutschkurs oder einem Orientierungskurs
eingesetzt werden.



BEISPIEL FUR DEN EINSATZ DER INSTRUMENTE IN EINER K

Erwachsene

«informieren sich eigenstandig tber das
berufliche Bildungssystem,

« entdecken verschiedene Maglichkeiten
ausgehend von verschiedenen
Voraussetzungen,

« erkennen den Mehrwert und Zweck von
Beratungsangeboten und

- konnen Termine vereinbaren.

Ein Gruppenraum mit Computern, ggf. Beamer.

A2im Ubergang zu B1

Fiir 10 Teilnehmende - eine Lehrkraft fir
Einflhrung, Moderation und Begleitung, ggf.
Unterstiitzung durch Kolleginnen oder Kolle-
gen bei der Nachbesprechung.

Internetfahige Computer,
Schreibmaterialien,
Optimal: Beamer und Drucker

Teil 1:
Gemeinsame Einfiihrung unter Leitung der
Lehrkraft
Die Webseite von Hop-on kann gemeinsam
tiber einen Beamer angesehen werden.
Alternativ kénnen alle Teilnehmenden die
Startseite von Hop-on offnen.
Die zwei Instrumente von Hop-on werden
erldutert: Fahrplan und Buch.

Individuelle Bearbeitung des Fahrplans

Die Teilnehmenden bearbeiten den Fahrplan
am Computer in Arabisch, Deutsch oder Farsi.
Sie erhalten auf Basis ihrer Angaben ein
Ergebnis. Dieses Ergebnis soll gespeichert
oder ausgedruckt werden.

elf'orst?ff:mg der individuellen Ergebnisse
(je TN 5 Minuten)
Die Teilnehmenden geben eine kurze
Zusammenfassung ihres Ergebnisses und
einen Hinweis, was sie als nachstes machen.
Dies zeigt bereits, ob die Ergebnisse verstan-
den wurden und ob sie Unterstitzung bei
der Auseinandersetzung mit den Ergebnissen
brauchen. Auch wird den Teilnehmenden
bewusst, wie unterschiedlich die Ergebnisse
ausgehend von den individuellen
Voraussetzungen und Zielen sind.

QS(Jrhe nach einer passenden Beratungsstelle
tiber die Links im Buch
Wenn es noch Unterstiitzungsbedarf bei
der Interpretation der Ergebnisse gibt, sollte
dieser Schritt zu einem spiteren Zeitpunkt
erfolgen.

Teil 1:

ca. 2 UE (90 - 100 Minuten,

je nach Teilnehmendenzahl)

1: 10 Minuten

2: 20 Minuten

3: 5 Minuten pro Person — 50 Minuten

4: 20 Minuten im Unterricht oder zuhause

PIEL FUR DEN EINSATZ DER INSTRUMENTE IN EINER KURSSITUATION

Erlduterungen:

Teil 1:

Teil 2:
Vereinbarung eines Termins bei einer
Beratungsstelle liber Telefon oder E-Mail
Dies kann kombiniert werden mit einer
Lektion Wie macht man Termine?”

Teil 3:
Vorstellung der Ergebnisse der Beratung in
der Gruppe
Die Teilnehmenden berichten kurz lber
ihre Erfahrung in der Beratung und iiber die
nachsten Schritte, soweit welche vereinbart
wurden.

Zeitbedarf:

Teil 2:

1 UE (45 Minuten)

Lektion plus 10 Minuten Terminvereinbarung
im Unterricht oder eigenstindig zuhause.
Dieser Zeitumfang ermaglicht nur eine Einflih-
rung in das Thema.

Teil 3:

1 UE (45 - 50 Minuten,

Jje nach Teilnehmendenzahl)
10 Minuten pro Person

Im digitalen Fahrplan kénnen Newcomers entdecken, welche Wege zu einem Berufsabschluss es auf Basis ihrer Angaben gibt bzw. b andere Vorschritte
notwendig sind (bspw. Berufsorientierung). Dem Fahrplan liegt technisch ein Entscheidungsbaum zugrunde, der durch verschiedene Variablen
(Aufenthaltsstatus, berufliche Erfahrungen, Beschaftigungssituation etc.) generiert wird. Am Ende eines Ergebnisses werden Nutzende an das Hop-on Buch zur
detaillierten Auseinandersetzung mit dem deutschen System und den einzelnen Wegen verwiesen. Aullerdem werden sie an Beratungsstellen verwiesen,

um ihre Ergebnisse in einer personlichen Beratung zu besprechen. Ein Hop-on Buch ist ein digitales Buch. Die Struktur orientiert sich, ebenso wie die Ergebnisse

des Fahrplans, am Format FAQ.

Im Hop-on Buch werden Links filr die bundesweite Suche nach Bildungsberatung, Migrationsberatung und Rechtsberatung zur Verfligung gestellt. Da die
Webseiten vorwiegend auf Deutsch sind, ist eine Unterstitzung durch die Lehrkraft oder, wenn die Suche zu Hause durchgeflihrt wird, durch private Bekannte

notwendig.

Teil 2:

Materialien fur die Lektion ,Wie macht man einen Termin?” findet man beispielsweise bei DaFiir: http://www.dafir.saarland/index.php?id=154

Teil 3:

Die Teilnehmenden, die noch keinen Termin bei der Beratungsstelle bekommen haben oder die mit dem Ergebnis der Beratung nicht zufrieden waren,
sollten Unterstiitzung bei der Suche nach einer Alternative bekommen.



Szenario Kurssituation
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Wege zum Berufsabschluss - Zusatzinformationen fiir
Berater_innen

Das folgende Kapitel des Leitfadens ist als Ergénzung zum Hop-on Buch zu verstehen. Sie enthélt eine Auswahl
an Links zu Veroffentlichungen, die nicht nur, aber vor allem in der Beratung von erwachsenen Neuankommenden
von Bedeutung sein kénnen.

Zudem werden einige Themen detaillierter erlautert, die bisher wenig in Leitfaden behandelt werden. Die
Erlauterungen basieren auf den Praxiserfahrungen in der Beratung von erwachsenen Migrant_innen im Berliner
Projekt EMSA (bis 2016 QSInova). Der Fokus liegt hier vor allem auf den Angeboten im Bereich der Forderung
beruflicher Weiterbildung (FbW) nach 881 SGBIII, welche insbesondere fur Erwachsene mit einer
Aufenthaltserlaubnis (inklusive Niederlassungserlaubnis oder deutscher Staatsbiirgerschaft) interessant sein
koénnen. Die rechtliche Situation von Menschen, die beispielsweise mit einem Studentenvisum nach Deutschland
eingereist sind, ist eine andere. In diesen und anderen Fallen sollten die auslanderrechtlichen Regelungen geprtift
werden.

Es soll und kann kein Anspruch auf Vollstandigkeit erhoben werden. Fur konkrete und individuelle Fragen ist eine
personliche Beratung bei Expert_innen unabdingbar.


https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/index.html
https://www.inbas.com/emsa
http://www.ziz-berlin.de/QSInova.html

Digitale Informationsquellen zum Thema Asyl

Es gibt mittlerweile zahlreiche Informationsquellen zu den Themen Arbeit, Ausbildung und Asylrecht.

Das Projekt Q - Qualifizierung der Flichtlingsberatung bietet auf seiner Webseite praxisnahe und Ubersichtlich
aufbereitete Informationen und Arbeitshilfen. Diese umfassen sowohl Migrationsrecht als auch Sozialrecht. Die
Inhalte werden regelmaRig aktualisiert.

Die Webseite des Kompetenzzentrums Fachkraftesicherung (KOFA) stellt entsprechende Informationen vor allem
aus der Sicht von kleinen und mittelstandischen Unternehmen zur Verfligung. Rechtliche Fragestellungen zu
Praktikum und Ausbildung sind hier ebenso beschrieben wie vorhandene bundesweite Initiativen (z.B.
Willkommenslotsen) und Angebote (z.B. Programme in den Bundeslandern) fur oder mit Unternehmen. Auch
diese Inhalte werden regelméRig aktualisiert.

Zudem stellen alle Flichtlingsréate sowie die Projekte des Bundesprogramms "“Integrationsrichtlinie Bund:
Integration von Asylbewerbern und Flichtlingen® (IVAF) Informationen, vor allem zu landesspezifischen
Regelungen, auf ihren Webseiten und/oder in ihren Newslettern bereit.


http://www.einwanderer.net/willkommen/
http://www.kofa.de/themen-von-a-z/fluechtlinge
http://www.esf.de/SiteGlobals/Forms/IRBProjektrecherche/IRBProjektrecherche_Formular.html?resourceId=135606&input_=135656&pageLocale=de&templateQueryString=&cl2Categories_Handlungsschwerpunkte=Integration+von+Asylbewerbern+und+Fl%C3%BCchtlingen+%28IvAF%29&

Rahmenbedingungen der dualen und schulischen
Ausbildung

Es gibt aktuell mehr als 400 Ausbildungsberufe in Deutschland. Die Mehrzahl der Ausbildungsberufe wird dabei in
Form der dualen Ausbildung erlernt.

Daneben gibt es aber auch Ausbildungsberufe, die in einer schulischen Ausbildung sowie einer
Beamtenausbildung erlernt werden.

Wir konzentrieren uns hier auf die duale und die schulische Ausbildung.

Relevant ist die Unterteilung in duale und schulische Ausbildung vor allem hinsichtlich:

1 des gesetzlich geregelten Schulabschlusses als Zugangsvoraussetzung,

2 der Beschaftigungserlaubnis fir Personen mit einer Aufenthaltsgestattung oder Duldung und

3 der (finanziellen) Férdermdglichkeiten.

1 Schulabschluss

Fur die Aufnahme einer dualen Ausbildung gibt es keine gesetzliche Vorgabe fir den Schulabschluss. Das
bedeutet, dass die Aufnahme einer dualen Ausbildung ohne (nachweisbaren) Schulabschluss mdglich ist. Jedoch
variieren die Anforderungen verschiedener Ausbildungsberufe an das schulische Wissen der Auszubildenden.
Zudem konnen Firmen selbst die schulischen Voraussetzungen fur ihre Auszubildenden festlegen. Mehr
Informationen findet man im Kapitel Was ist eine duale Ausbildung?

Fur schulische Ausbildungen gibt es gesetzliche Vorgaben fir den Schulabschluss. Das bedeutet, dass eine
Aufnahme einer schulischen Ausbildung ohne den notwendigen und nachweisbaren Schulabschluss bzw. anderer
festgelegter Voraussetzungen nicht mdglich ist. Mehr Informationen findet man im Kapitel \Was ist eine schulische
Ausbildung?

Alle Informationen zu den rechtlichen Zugangsvoraussetzungen findet man auf berufenet.

2 Beschiftigungserlaubnis

Fur die Aufnahme einer dualen Ausbildung miissen Personen mit einer Aufenthaltsgestattung oder Duldung eine
Beschéaftigungserlaubnis bei der Auslanderbehérde beantragen, wenn zum Beispiel in den Papieren vermerkt ist
.Beschéftigung nur mit Erlaubnis der Auslanderbehdrde”. Gleiches gilt fir eine Arbeitsstelle. Fir eine
vollschulische Ausbildung ist dies nicht notwendig. Da jedoch auch in schulischen Ausbildungen Praktika gemacht
werden, ist die Beschaftigungserlaubnis spéatestens dann zu beantragen. Fiir Personen mit einer
Aufenthaltserlaubnis gibt es keine speziellen Regelungen.

Mehr Informationen findet man in der Broschiire Recht auf Bildung fir Fluchtlinge: Rahmenbedingungen des
Zugangs zu Bildungsangeboten fur Asylsuchende, Schutzberechtigte und Personen mit Duldung (schulische oder
berufliche Aus- und Weiterbildung) (insbesondere S.45).

3 Finanzielle Férdermdéglichkeiten in einer Ausbildung

Wahrend einer Ausbildung besteht die Mdglichkeit, finanzielle und lernbegleitende Unterstiitzung zu erhalten.


https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-duale-ausbildung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-schulische-ausbildung.html
https://berufenet.arbeitsagentur.de
http://www.asyl.net/fileadmin/user_upload/redaktion/Dokumente/Publikationen/Brosch%C3%BCreBildung2016fin.pdf

Die Veroffentlichung ,, Der Zugang zur Berufsausbildung und zu den Leistungen der Ausbildungsforderung fur
junge Fluchtlinge und junge Neuzugewanderte" des Paritatischen umfasst detaillierte Informationen und
Praxistipps anhand verschiedener Aufenthaltspapiere zum Thema Berufsausbildung (dual und schulisch) und
Ausbildungsfoérderung (ausbildungsbegleitende Hilfen, Berufsausbildungsbeihilfe, Schiler-BAf6G).

Im Folgenden werden die staatlichen Férdermoglichkeiten wéhrend einer reguléaren Ausbildung daher nur kurz
vorgestellt.

Berufsausbildungsbeihilfe

In einer dualen Ausbildung kann man zusatzlich zur Ausbildungsvergutung finanzielle Unterstiitzung bekommen,
wenn man bestimmte Voraussetzungen erfillt.

Die gesetzlichen Regelungen finden sich im 8§56 ff. SGBIII.
Im BAB-Rechner der Bundesagentur fiir Arbeit kann man priifen, ob man antragsberechtigt ist.

Der Antrag muss bei der zustandigen Agentur fur Arbeit gestellt werden. Den Antrag kann man personlich oder
online stellen. Wenn man Arbeitslosengeld Il bezieht, kdnnen die Vermittler_innen Auskunft geben, da
mdglicherweise eine weitere finanzielle Unterstiitzung wahrend der Ausbildung durch das Jobcenter erfolgen
kann.

Mehr Informationen stehen zum Beispiel auf azubi.de oder direkt auf der Webseite der Bundesagentur fur Arbeit.
Gibt es Besonderheiten bei einer Aufenthaltsgestattung und Duldung?

Der Aufenthaltsstatus in Kombination mit der Aufenthaltsdauer hat Einfluss auf die Mdglichkeit,
Berufsausbildungsbeihilfe zu bekommen. Die Regeln stehen im Sozialgesetzbuch ( §132 SBG l11). Der praktische
Umgang mit Herkunftslandern und daraus entstehende Hirden sind nachzulesen in der Veroffentlichung ,, Soziale
Rechte fur Flichtlinge — Eine Arbeitshilfe fur Beraterinnen und Berater".

Bei Fragen kann man sich beispielsweise an eine Sozialberatung wenden. Tacheles bietet in einer Datenbank
eine gute Ubersicht tiber die Beratungsstellen.

Schiler-BAfoG

Wahrend Berufsausbildungsbeihilfe fur eine duale Ausbildung beantragt werden kann, ist in einer schulischen
Ausbildung eine finanzielle Unterstiitzung tber Schiller- BAf6G mdglich. Das Schiler- BAf6G ist im selben Gesetz
wie das BAf6G geregelt und hat daher auch dieselben Regelungen, zum Beispiel zum Alter. Es kann neben dem
Erwerb eines Schulabschlusses an weiterfiihrenden allgemein bildenden Schulen auch fiir eine schulische
Ausbildung an einer Fachschule beantragt werden. Im Unterschied zum BAf6G wahrend eines Studiums ist das
Schiler- BAf6G ein Zuschuss und muss daher nicht zuriickgezahlt werden. Es gibt jedoch einschréankende
Regelungen nach Schulart.

Der Antrag muss beim zustandigen Amt fir Ausbildungsférderung gestellt werden. Seit August 2016 kann der
Antrag auch online gestellt werden.

Mehr Erlauterungen findet man beispielsweise auf mystipendium.de oder studis-online.
Gibt es Besonderheiten bei einer Aufenthaltsgestattung und Duldung?
Mit einer Duldung ist es ab einem Aufenthalt in Deutschland von 15 Monaten mdéglich, BAf6G zu beantragen.

Mit einer Aufenthaltsgestattung hat man keinen Zugang zu Schiiler- BAf6G oder BAfoG. Wenn jemand bereits 15
Monate in Deutschland lebt und eine Gestattung hat, sprechen Expert_innen von der BAfoG-Falle. Das bedeutet,
dass die Aufnahme einer schulischen Ausbildung oder eines Studiums zum Ausschluss vom allen Leistungen


http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Broschuere_Ausbildungsfoerderung_Fluechtlinge_Unionsbuerger-2017_web.pdf
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-duale-ausbildung.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbiii/56.html
http://www.babrechner.arbeitsagentur.de/
https://www3.arbeitsagentur.de/apps/faces/home/pvo?startsearch=Dienststelle+finden&_afrLoop=28445135419995487&_afrWindowMode=0&_afrWindowId=null&_adf.ctrl-state=16g0hskyx7_1#!%40%40%3F_afrWindowId%3Dnull%26_afrLoop%3D28445135419995487%26startsearch%3DDiens
https://www.azubi.de/beruf/tipps/berufsausbildungsbeihilfe
https://www3.arbeitsagentur.de/web/content/DE/BuergerinnenUndBuerger/Ausbildung/FinanzielleHilfen/Berufsausbildungsbeihilfe/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI485769
https://dejure.org/gesetze/SGB_III/132.html
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/sozialleistungen-fluechtlinge-2016_web_18.01.2017-2.pdf
http://www.my-sozialberatung.de/adressen
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-schulische-ausbildung.html
https://www.baf%C3%B6g.de/de/bundesausbildungs--foerderungsgesetz---bafoeg-204.php
https://www.baf%C3%B6g.de/de/587.php
http://www.mystipendium.de/bafoeg/schueler-bafoeg
https://www.studis-online.de/StudInfo/Studienfinanzierung/alg2.php

fuhren kann. Zu den Hartefallregelungen gibt Dr. Barbara Weiser Hinweise auf Seite 47 in ihrer Broschire Recht
auf Bildung fur Flichtlinge: Rahmenbedingungen des Zugangs zu Bildungsangeboten fur Asylsuchende,
Schutzberechtigte und Personen mit Duldung (schulische oder berufliche Aus- und Weiterbildung).

Mehr Informationen findet man auch in der Broschire des Paritéatischen ,, Soziale Rechte fur Fluchtlinge — Eine
Arbeitshilfe fur Beraterinnen und Berater". Zum Umgang mit diesen Regelungen hat das Netzwerk "Berlin hilft"
eine gute Ubersicht erstellt.

Hinweis:

Fur Menschen, die Arbeitslosengeld Il (Hartz 1V) beziehen, fuhrt die Aufnahme einer dualen oder schulischen
Ausbildung meistens dazu, dass sich die Grundlagen und institutionellen Verantwortlichkeiten fir die finanzielle
Unterstutzung verandern. Beim Bezug von Arbeitslosengeld Il sind die Regelungen kompliziert. Im Leitfaden von
Tacheles findet man mehr Informationen.

Vor Aufnahme einer schulischen Ausbildung sollte man daher im Jobcenter nachfragen oder sich an eine
Sozialberatung wenden. Tacheles bietet in einer Datenbank eine gute Ubersicht tiber die Beratungsstellen.

Begleitende Unterstiitzung wahrend einer dualen Ausbildung/betrieblichen
Umschulung

Ausbildungsbegleitende Hilfen

Die Agenturen fir Arbeit konnen auch unterstiitzende externe Angebote wéahrend einer dualen Ausbildung
finanzieren — ausbildungsbegleitende Hilfen (abH). Sie umfassen, vereinfacht gesagt, Nachhilfe und
sozialpadagogische Angebote.

Die gesetzlichen Grundlagen sind in §75 SGB Il zu finden.
Fur schulische Ausbildungen existieren aktuell keine forderféhigen unterstiitzenden Angebote.

Mehr Informationen zu den Inhalten und Voraussetzungen findet man auf der Webseite der Bundesagentur fur
Arbeit.

Gibt es Besonderheiten bei einer Aufenthaltsgestattung und Duldung?

Fur Personen mit einer Aufenthaltsgestattung oder Duldung hat die Aufenthaltsdauer Einfluss auf die Mdglichkeit,
ausbildungsbegleitende Hilfen zu bekommen. Die Regeln sind in §132 SGB Il zu finden.

Praxistipps sind in der Broschiire des Paritétischen ,, Soziale Rechte fur Fliichtlinge — Eine Arbeitshilfe fur
Beraterinnen und Berater" zu finden.

Umschulungsbegleitende Hilfen

Bei einer betrieblichen Umschulung kénnen ebenfalls begleitende Hilfen finanziert werden. Die Moglichkeit der
Finanzierung von umschulungsbegleitenden Hilfen (ubH) ist geregelt in § 131 a Absatz 2 Punkt 3 SGBIII. Sie sind
analog zu den ausbildungsbegleitenden Hilfen, richten sich aber an Erwachsene in einer betrieblichen
Umschulung.

Umschulungsbegleitende Hilfen kann man nicht fiir eine Umschulung (mit Vertrag bei einem privaten
Bildungstrager) beantragen, da davon ausgegangen wird, dass das durchfiihrende Bildungsinstitut die
notwendigen Unterstitzungsleistungen wahrend der finanzierten Umschulung erbringt. Daher ist es sinnvoll, vor
Beginn einer Umschulung nach Unterstiitzungsleistungen zu fragen, wenn sie benétigt werden.

Im Merkblatt der Bundesagentur fiir Arbeit zur Férderung beruflicher Weiterbildung findet man einige
Informationen. Detaillierte Informationen findet man aktuell nicht auf der Webseite.


http://www.asyl.net/fileadmin/user_upload/redaktion/Dokumente/Publikationen/Brosch%C3%BCreBildung2016fin.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/sozialleistungen-fluechtlinge-2016_web_18.01.2017-2.pdf
http://berlin-hilft.com/2017/07/19/studium-fuer-gefluechtete-finanzierung-in-berlin/
http://www.harald-thome.de/fa/harald-thome/files/J.-Bruhn-Tripp_SGB-II-und-ALG-II-Leistungen-f-r-Auszubildende,-Sch-ler-und-Studenten-_Stand-Rechtsvereinfachungsgesetz.pdf
http://www.my-sozialberatung.de/adressen
https://dejure.org/gesetze/SGB_III/75.html
https://www3.arbeitsagentur.de/web/content/DE/BuergerinnenUndBuerger/Ausbildung/FinanzielleHilfen/FoerderungderBerufsausbildung/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI515290
https://dejure.org/gesetze/SGB_III/132.html
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/sozialleistungen-fluechtlinge-2016_web_18.01.2017-2.pdf
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-betriebliche-umschulung.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbiii/131a.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-umschulung.html
https://www3.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mday/~edisp/l6019022dstbai378487.pdf?_ba.sid=L6019022DSTBAI378490

Gibt es Besonderheiten bei einer Aufenthaltsgestattung und Duldung?

Im benannten Paragrafen sind keine auslénderrechtlichen Regelungen benannt. Es ist davon auszugehen, dass
in der Praxis analog zu den ausbildungsbegleitenden Hilfen vorgegangen wird.



Aufenthaltsstatus wahrend einer Ausbildung - Ausbildungsduldung

Seit Verabschiedung des Integrationsgesetzes besteht die Moglichkeit fur Personen mit einer Ablehnung ihres
Asylantrags fur die Zeit einer qualifizierten Ausbildung eine Duldung fur die gesamte Zeit einer Ausbildung (2-3,5
Jahre) zu erhalten. Fir Personen aus einem "sicheren Herkunftsland" mit Aufenthaltsgestattung oder Duldung
gibt es zusatzliche gesetzliche Regeln, die in einer Rechtsberatung geklart werden sollten.

Die Regel zur Ausbildungsduldung steht im Aufenthaltsgesetz ( §60a AufenthG):

»Eine Duldung wegen dringender personlicher Griinde im Sinne von Satz 3 ist zu erteilen, wenn der Ausléander
eine qualifizierte Berufsausbildung in einem staatlich anerkannten oder vergleichbar geregelten Ausbildungsberuf
in Deutschland aufnimmt oder aufgenommen hat, die Voraussetzungen nach Absatz 6 nicht vorliegen und
konkrete MalRnahmen zur Aufenthaltsbeendigung nicht bevorstehen. In den Fallen nach Satz 4 wird die Duldung
fur die im Ausbildungsvertrag bestimmte Dauer der Berufsausbildung erteilt."

Die Definition einer qualifizierten Ausbildung ergibt sich u. A. aus §6 BeschV:
-Eine qualifizierte Berufsausbildung liegt vor, wenn die Ausbildungsdauer mindestens zwei Jahre betragt.”

Ausbildungen zu Helferinnen und Helfern, die ein Jahr dauern, zahlen damit nicht. Ebenso zéhlen keine
Angebote, die als ,,Ausbildung" bezeichnet werden, aber nicht zu einem anerkannten Berufsabschluss fiihren
(zum Beispiel Heilpraktikerin oder Heilpraktiker).

Ein Studium stellt keine Ausbildung in diesem Sinne dar.

Nachqualifizierung oder betriebliche Umschulung entsprechen zwar den Durchfihrungshinweisen der
Bundesagentur fur Arbeit zur Auslanderbeschaftigung (,Die geforderte Dauer der Ausbildung bezieht sich auf die
generelle Dauer der Ausbildung und nicht auf die individuelle Ausbildungsdauer des betroffenen Auslanders" (S.
25)), konkrete Mdoglichkeiten sollten jedoch unbedingt in einer Rechtsberatung besprochen werden.

Mit einer Arbeitsstelle als Fachkraft kann man nach der Ausbildung eine Aufenthaltserlaubnis fiir zunéchst 2
Jahre bekommen.

Eine Ausbildungsduldung wird nicht automatisch mit einer Ausbildungsplatzzusage erteilt. Man muss sie bei der
zustéandigen Ausléanderbehorde beantragen. Die praktische Umsetzung dieser Regelung kann nach Bundesland
variieren.

Claudius Voigt hat die aktuellen Regelungen und die Verfahren in den Bundeslandern mit den entsprechenden
Quellen wbersichtlich in einer Tabelle , Duldung fur die Ausbildung nach negativem Ausgang des Asylverfahrens?"
aufbereitet.

Der Paritétische hat eine Arbeitshilfe zur Ausbildungsduldung ,, Die Ausbildungsduldung nach § 60a Abs. 2 S. 4 ff.
AufenthG: Praxistipps und Hintergriinde" anhand des Gesetzestextes und der Erfahrungen in der Praxis,
veroffentlicht.

Die Webseite Flichtlingshelfer.info aktualisiert regelmafig die Liste mit wichtigen Quellen zu diesem Thema. Dort
findet man auch zahlreiche links zur Rechtsprechung und relevanten Themen.

In jedem Fall ist eine persodnliche Rechtsberatung zu empfehlen.


https://de.wikipedia.org/wiki/Sicherer_Herkunftsstaat_%28Deutschland%29
https://dejure.org/gesetze/AufenthG/60a.html
https://www.gesetze-im-internet.de/beschv_2013/__6.html
https://www.arbeitsagentur.de/web/content/zentraler-Content/A01-Allgemein-Info/A015-Oeffentlichkeitsarbeit/Publikation/pdf/DA-Aufenthaltsgesetz.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/ausbildungsduldung.pdf
http://fluechtlingshelfer.info/fileadmin/user_upload/PDF/Arbeitshilfe_Ausbildungsduldung_01-02-2017.pdf
http://fluechtlingshelfer.info/fuer-engagierte/detail-spezielle-arbeitshilfen/news/die-ausbildungsduldung-perspektive-auf-aufenthalt-und-arbeit/

Weitere Moglichkeiten zum Erwerb eines
Berufsabschlusses

Einen Uberblick iiber die verschiedenen Wege, die Besonderheiten und die Organisation der Angebote findet
man im Hop-on Buch unter Welche Wege zum Berufsabschluss gibt es fur Erwachsene?

Ergénzend kann gesagt werden, dass die Angebote stark vom jeweiligen Markt abhéngen (siehe unten). Je nach
Bundesland, Region und Beruf variiert das Angebot. Bei der Suche nach Angeboten vor Ort stehen in vielen, nicht
allen, Bundeslandern Bildungsberatungsstellen zur Verflgung.

Nachqualifizierung bzw. die Externenprifung weisen mehrere Besonderheiten auf. Daher sollen hier einige
Hinweise zu den gesetzlichen Grundlagen und den Finanzierungsmdoglichkeiten zur Verfligung gestellt werden.
AuRRerdem wird auf die Unterschiede zu anderen Angeboten wie dem Anerkennungsverfahren oder der
Validierung informell erworbener Kompetenzen eingegangen.

Nachqualifizierung und Externenpriifung

Nachqualifizierung ist kein standardisierter und einheitlich verwendeter Begriff. Im Rahmen des
Bundesprogramms Perspektive Berufsabschluss des Bundesministeriums fur Bildung und Forschung (2009-
2012) widmeten sich verschiedene Projekte dem Ziel, Angebote zu entwickeln, die das Nachholen eines
Berufsabschlusses ermdglichen. Nachqualifizierung bei Hop-on tibernimmt die Definition der Serviceagentur
Nachqualifizierung (SANQ) aus Berlin. Bei einer Nachqualifizierung entsprechend dieses Konzeptes handelt es
sich um eine Modularisierung des Ausbildungslehrplans und des Rahmenlehrplans des entsprechenden
Berufsbildes. Ein bundesweiter Ansatz der Modularisierung findet sich im Programm Jobstarter Connect und den
dort entwickelten und erprobten Ausbildungsbausteinen. Nachqualifizierungen bilden den gesamten Weg zur
Abschlusspriifung ab. Sie kann sowohl Vollzeit als auch berufsbegleitend angeboten werden und ermdglicht einen
individuell (verkurzbaren) Weg zur Externenprifung.

Die am haufigsten verwendete Alternative ist Teilqualifikation. Der Begriff unterliegt der Definition der
Bundesagentur fur Arbeit. Eine Teilqualifikation kann im Kontext der modularen Nachqualifizierung mit einem
Modul verglichen werden. Auch Teilqualifikationen kénnen zu einem Berufsabschluss fuhren, jedoch nur, wenn
das anbietende Bildungsinstitut alle Teilqualifikationen des Berufsbildes anbietet.

Hinweis:

Hinsichtlich der Abschlusspriifung nach Absolvieren einer Nachqualifizierung oder von Teilqualifikationen sind —
im Gegensatz zur Umschulung - die Regeln tber die Zulassung zu der sogenannten Externenpriifung relevant.

Eine Nachqualifizierung kann zur Externenprifung flihren, wenn alle vorher festgelegten Inhalte absolviert
wurden. Die gesetzlichen Regeln finden sich im Berufsbildungsgesetz §45.2 BBIG und in der Handwerksordnung
837.2 HWO:

»Zur Abschlusspriifung ist auch zuzulassen, wer nachweist, dass er mindestens das Eineinhalbfache der Zeit, die
als Ausbildungszeit vorgeschrieben ist, in dem Beruf tétig gewesen ist, in dem die Priifung abgelegt werden soll.
Als Zeiten der Berufstatigkeit gelten auch Ausbildungszeiten in einem anderen, einschlagigen Ausbildungsberuf.
Vom Nachweis der Mindestzeit nach Satz 1 kann ganz oder teilweise abgesehen werden, wenn durch Vorlage
von Zeugnissen oder auf andere Weise glaubhaft gemacht wird, dass der Bewerber oder die Bewerberin die
berufliche Handlungsfahigkeit erworben hat, die die Zulassung zur Priifung rechtfertigt. Auslandische
Bildungsabschliisse und Zeiten der Berufstatigkeit im Ausland sind dabei zu bertcksichtigen."

Die Anmeldung ist somit auch direkt moglich, wenn eine Person beispielsweise das Anderthalbfache der
Ausbildungszeit in Form von beruflichen Erfahrungen (schriftlich) nachweisen kann.


https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/index.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/finden/wo-finde-ich-beratungsangebote-und-projekte.html
http://www.perspektive-berufsabschluss.de/de/105.php
http://www.sanq.de/
http://www.jobstarter.de/connect
https://www3.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Institutionen/Traeger/BeruflicheWeiterbildung/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI826468
https://www.gesetze-im-internet.de/bbig_2005/__45.html
https://www.gesetze-im-internet.de/hwo/__37.html

Die fachtheoretischen Anforderungen der Externenprifung sind jedoch nicht zu unterschatzen.
Eine Vorbereitung auf die Externenprifung bietet die Mdglichkeit, Fachtheorie aufzufrischen und zu vertiefen.

Eine Nachqualifizierung bietet die Méglichkeit, Fachtheorie intensiver zu bearbeiten und den Umfang der
beruflichen Erfahrungen nachzuholen. Das durchfuhrende Bildungsinstitut regelt in Abstimmung mit der
zustéandigen Stelle (IHK, HWK) die Zulassung zur Prufung.

Nichtschiilerpriifung

In den schulischen (sowohl bundesrechtlich als auch landesrechtlich geregelten) Ausbildungsberufen sind die
Regelungen zur Externenprifung - hier Nichtschilerprifung oder Schulfremdenprifung — sehr unterschiedlich
und manchmal nicht vorhanden. Entsprechende Regelungen findet man in den Prifungsordnungen der jeweiligen
Ausbildungen. In der Praxis wird die Nichtschilerprifung vor allem im Beruf Erzieherin und Erzieher umgesetzt.

Auf der Webseite Chance Quereinstieg findet man die Regelungen flr Erzieher_innen in den verschiedenen
Bundesléndern.

In der Altenpflege ist gesetzlich keine Nichtschilerpriifung vorgesehen, aber die Mdglichkeit, eine Verkiirzung der
Ausbildung aufgrund eines bereits vorhandenen Berufsabschlusses oder Berufserfahrungen zu beantragen. Auf
der Webseite altenpflegeausbildung stehen die bundes- und landesrechtlichen Grundlagen zur Verfiigung.


http://www.chance-quereinstieg.de/quereinstiegsmoeglichkeiten/uebersicht-zum-quereinstieg/
https://www.altenpflegeausbildung.net/fachinformationen/altenpflegegesetz-des-bundes.html

Unterschiede zwischen Anerkennungsverfahren, Nachqualifizierung und
Validierung informell erworbener Kompetenzen

Der grof3te Unterschied besteht in dem Vorhandensein eines formalen beruflichen Abschlusses.

Ein Anerkennungsverfahren kommt fur diejenigen infrage, die einen beruflichen Abschluss an einer staatlich
anerkannten Institution erworben und mit einer Priifung beendet haben. Fir die Erfolgsaussicht bzw. das
Ergebnis eines Anerkennungsverfahrens spielen auch die Dauer und der Anteil von Theorie und Praxis eine
Rolle. Reine Berufserfahrung oder das Anlernen im Unternehmen stellen keine Grundlage fir ein
Anerkennungsverfahren dar.

Die gesetzlichen Regeln findet man im Gesetz tber die Feststellung der Gleichwertigkeit von
Berufsqualifikationen (BQFG) sowie den entsprechenden Landergesetzen.

Informationen zum Thema Anerkennung aller beruflichen und akademischen Abschliisse bekommt man bei der
Anerkennungsberatung im jeweiligen Landesnetzwerk des Forderprogramms IQ.

Ein Abschluss ist im besten Fall schriftlich durch Zeugnisse und Noteniibersichten nachzuweisen. Fiur den Fall,
dass ein Abschluss erworben wurde, jedoch nicht schriftlich nachgewiesen werden kann, wurde im Modellprojekt
Prototyping Transfer ein Verfahren entwickelt, in dem Personen durch eine Qualifikationsanalyse (wie
beispielsweise Arbeitsprobe, Fachgespréach) ihre Qualifikation beweisen kdnnen. Dieses Verfahren richtet sich nur
an Personen, die einen Berufsabschluss in der Zustandigkeit der IHK oder HWK erworben haben. Fir
landesrechtlich geregelte Berufe (schulische Ausbildungen oder reglementierte akademische Berufe) gibt es kein
bundeseinheitliches Verfahren.

Unabhé&ngig vom BQFG wird im Projekt Valikom mit 8 Handwerkskammern und Industrie- und Handelskammern
ein Verfahren zur Bewertung und Zertifizierung (Validierung) nicht formal erworbener beruflicher Kompetenzen
entwickelt. Ziel ist es, berufliche Kompetenzen anhand der Anforderungen eines Berufsbildes zu validieren und zu
zertifizieren. Im Projekte kénnen Teilnehmende unter Umstanden eine Gleichwertigkeit zu einem Berufsabschluss
erhalten (analog zur Qualifikationsanalyse), dies ist jedoch nicht priméares Ziel.


http://www.gesetze-im-internet.de/bqfg/
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/laendergesetze.php
http://www.netzwerk-iq.de/anerkennung/beratung.html
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/2012.php
https://www.validierungsverfahren.de/startseite/

Finanzielle Férdermdglichkeiten zum Nachholen eines Berufsabschlusses
durch die Agenturen fiir Arbeit und Jobcenter

Je nach Aufenthaltsstatus sind entweder die Agenturen fir Arbeit oder die Jobcenter die verantwortliche
Anlaufstelle fur die Beratung und finanziellen Fordermdglichkeiten.

Eine Ubersichtliche Zusammenfassung der verschiedenen Aufenthaltspapiere und den Férderméglichkeiten durch
das SGB Il und Il findet man in der Broschure Flichtlinge als Kundinnen und Kunden der Arbeitsagenturen und
Jobcenter.

Vereinfacht gesagt und neben wenigen Ausnahmen bei bestimmten Aufenthaltserlaubnissen ist die Aufteilung fir
Personen, die einen Asylantrag gestellt haben, wie folgt:

Agenturen fiir Arbeit

o Aufenthaltsgestattung
e Duldung
o Aufenthaltserlaubnis mit Anspruch auf Arbeitslosengeld | oder ohne Leistungen nach SGBII (Jobcenter)

Jobcenter
¢ Aufenthaltserlaubnis mit Anspruch auf Leistungen nach SGBII

Mit einer Aufenthaltsgestattung und Duldung kann man sich arbeitsuchend bei der Agentur fur Arbeit melden.
Mehr Informationen findet man im Hop-on Kapitel Wie registriere ich mich bei der Agentur fir Arbeit?

Die Agenturen fir Arbeit und Jobcenter haben zusétzlich zu den ausbildungsbegleitenden Hilfen oder der
Berufsausbildungsbeihilfe verschiedene Forderinstrumente und -budgets, die fur Arbeitssuchende und Arbeitslose
genutzt werden kénnen:

1 Vermittlungsbudget
2 MaRRnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung

3 Forderung beruflicher Weiterbildung

1 Vermittlungsbudget

Das Vermittlungsbudget dient der finanziellen Unterstiitzung bei der Vorbereitung auf eine Arbeitsaufnahme. Dies
kann zum Beispiel die Ubernahme von Ubersetzungs- und Anerkennungskosten im Rahmen des
Anerkennungsgesetzes umfassen. Nachtraglich, beispielsweise nach der Erstellung einer Ubersetzung, werden
die Kosten in der Regel nicht ilbernommen. Die Regeln finden sich in 844 SGB |lI.

2 MaBnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung

Bildungstrager kdnnen sogenannte Aktivierungsmaflinahmen anbieten, die von den Agenturen fur Arbeit und den
Jobcentern durch einen Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) geférdert werden kdnnen.

Oft handelt es sich bei den Angeboten um kurze MalRnahmen zur Berufsorientierung (mit Deutsch) oder Planung
der beruflichen Zukunft - vom mehrtégigen Einzelcoaching bis zu mehrmonatigen Kursen mit Praktika. Die Regeln
stehen im §45 SGB |II.

3 Forderung beruflicher Weiterbildung (FbW)


http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/37926-fluechtlinge-kundinnen-und-kunden-der-arbeitsagenturen-und-jobcenter.pdf;jsessionid=928E45A02B85A73C441896E9A9A03956?__blob=publicationFile&v=3
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/agenturen/wie-registriere-ich-mich-bei-der-agentur-fuer-arbeit.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbiii/44.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbiii/45.html

Zusatzlich zu Aktivierungsmafinahmen kdnnen von AZAV-zertifizierte Bildungstragern FoW-MalRnahmen zur
beruflichen Weiterbildung angeboten werden.

Es gibt verschiedene Formen von FbW-MaRnahmen. Im Unterschied zu den AktivierungsmafRnahmen
fokussieren sie mehr auf die Vermittlung von berufsspezifischem Wissen. Der zeitliche Umfang variiert. Die
meisten FbW-Mafinahmen haben nicht den Berufsabschluss zum Ziel.

Im Kursnet der Bundesagentur fur Arbeit kann man direkt Angebote mit einer Forderung uber Bildungsgutschein
recherchieren. Man kann jedoch nicht nach Angeboten mit dem Ziel Berufsabschluss filtern.

Forderfahige FbW-MalRnahmen, die zu einem Berufsabschluss fuhren, sind in diesem Zusammenhang:

e Umschulung,

e (berufsbegleitende) Nachqualifizierung,

e Vorbereitungskurse auf eine Externenprufung, Nichtschilerpriifung oder
e berufsbegleitende Ausbildung


https://www.gesetze-im-internet.de/azav/BJNR050400012.html
http://kursnet-finden.arbeitsagentur.de
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-umschulung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-berufsbegleitende-nachqualifizierung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-nachqualifizierung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-vorbereitung-auf-die-externenpruefung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-vorbereitung-auf-die-nichtschuelerpruefung.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/wege/was-ist-eine-berufsbegleitende-ausbildung.html

Antragstellung fiir eine finanzielle Férderung

Die Bewilligung aller hier genannten finanziellen Férdermdglichkeiten ist stets eine Ermessensleistung der
Agenturen fir Arbeit und der Jobcenter. Grundvoraussetzung ist ein Beratungsgespréach und eine Antragstellung
im Voraus. Es besteht kein Anrecht, sondern eine Argumentationspflicht der antragstellenden Person. Das Ziel
einer finanziellen Forderung ist immer eine Verbesserung der Arbeitsmarktchancen und - im Idealfall - die
Aufnahme einer sozialversicherungspflichtigen Arbeit.

Die finanzielle Forderung beruflicher Weiterbildung (FbW) ist in §81 SGBIIl und §16 SGBII geregelt. Sie kann
sowohl von arbeitslosen (Arbeitslosengeld | oder II), von Arbeitslosigkeit bedrohten Personen (Meldung als Arbeit
suchend) als auch - Giber das Programm WeGebAU - von Beschéftigen ohne Berufsabschluss und Unternehmen
fur das Nachholen von Berufsabschliissen genutzt werden.

Das Instrument der Férderung beruflicher Weiterbildung (FbW) ist der Bildungsgutschein. Ein Bildungsgutschein
kann bei der zustandigen Agentur fur Arbeit oder dem zustandigen Jobcenter beantragt werden. Im Merkblatt der
Agentur fur Arbeit findet man allgemeine Voraussetzungen fur den Erhalt eines Bildungsgutscheins.

Zu berlcksichtigen sind auRerdem die Fachlichen Hinweise der Bundesagentur fur Arbeit.
Im Kapitel Was ist ein Bildungsgutschein? findet man einige Hinweise zur Antragsstellung.
Tipp:

Wir fokussieren hier die Rahmenbedingungen fiir die Beantragung eines Bildungsgutscheins fir eine FbW-
MaRnahme, die zu einem Berufsabschluss flhrt.

Der Erwerb eines Berufsabschlusses wurde 2016 im Gesetz zur Starkung der beruflichen Weiterbildung und des
Versicherungsschutzes in der Arbeitslosenversicherung (Arbeitslosenversicherungsschutz- und
Weiterbildungsstarkungsgesetz) als besonders forderféhig in das SGBIII eingebracht:

.Der Vermittlungsvorrang gilt auch im Verhdltnis zu den sonstigen Leistungen der aktiven Arbeitsférderung, es sei
denn, die Leistung ist fUr eine dauerhafte Eingliederung erforderlich. Von der Erforderlichkeit fir die dauerhafte
Eingliederung ist insbesondere auszugehen, wenn Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmer mit fehlendem
Berufsabschluss an einer nach 8 81 geforderten beruflichen Weiterbildung teilnehmen.” ( § 4 SGBIII).

Den Vermittlungsfachkraften in den Agenturen fir Arbeit und den Jobcentern ist damit mehr Handlungsspielraum
gegeben, wenn es um das Abwagen von Vermittlung in Arbeit oder der Teilnahme an einer FbW-Maf3nahme zum
Nachholen eines Berufsabschlusses geht.

Auf Basis des Arbeitslosenversicherungsschutz- und Weiterbildungsstérkungsgesetzes ist es auch méglich, nach
erfolgreichem Bestehen der ggf. Zwischenpriifung und Abschlussprifung eine Pramie zu beantragen. Die Regeln
stehen im Sozialgesetzbuch (131a SGB Ill). Diese Pramie gilt nicht fur eine regulare Ausbildung. Die Agentur fir
Arbeit ist verantwortlich fur die Auszahlung der Pramie.

Gibt es Besonderheiten bei einer Aufenthaltsgestattung und Duldung?

Zustandig sind, wie oben bereits erwahnt, meistens die Agenturen fur Arbeit. Grundvoraussetzung fir eine
finanzielle Unterstitzung ist eine Arbeitsuchendmeldung.

In der Broschiire Fliichtlinge als Kundinnen und Kunden der Arbeitsagenturen und Jobcenter wird ersichtlich,
dass eine Forderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) auch mit einer Aufenthaltsgestattung oder Duldung
nach 3 Monaten Aufenthalt in Deutschland mdglich ist. Es existieren keine speziellen auslanderrechtlichen
Regelungen.

Jedoch hat die Bundesagentur fiir Arbeit im Wesentlichen die Definition von ,guter” und ,schlechter"”
Bleibeperspektive bei Personen mit Aufenthaltsgestattung und Duldung bei der Férderung ibernommen. Mehr
Informationen findet man auf der Webseite des Fliichtlingsrates Niedersachsen. Obwohl die Férderung der


https://dejure.org/gesetze/SGB_III/81.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbii/16.html
https://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/BuergerinnenUndBuerger/Weiterbildung/Foerdermoeglichkeiten/Beschaeftigtenfoerderung/index.htm
https://www3.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mdk1/~edisp/l6019022dstbai378487.pdf
http://www.dekra-certification.de/media/10-pdf-downloads/fbw-weisung-201607026-anlage-1.pdf
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/agenturen/was-ist-ein-bildungsgutschein.html
https://www.jurion.de/gesetze/awstg/
https://dejure.org/gesetze/SGB_III/81.html
https://dejure.org/gesetze/SGB_III/4.html
http://www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbiii/131a.html
https://hopon-newcomers.com/de/reader/de/agenturen/wie-registriere-ich-mich-bei-der-agentur-fuer-arbeit.html
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/37926-fluechtlinge-kundinnen-und-kunden-der-arbeitsagenturen-und-jobcenter.pdf;jsessionid=928E45A02B85A73C441896E9A9A03956?__blob=publicationFile&v=3
https://www.nds-fluerat.org/22097/aktuelles/ba-wird-zum-ordnungspolitischen-erfuellungsgehilfen/

beruflichen Weiterbildung nicht explizit erwahnt wird, ist davon auszugehen, dass es in der Praxis analog
gehandhabt wird. Eine intensivere Begleitung bei der Antragstellung flr verschiedene Forderinstrumente ist daher
zu empfehlen.

Tipp:

Auslanderrechtlich kann auch die Befristung einer Aufenthaltserlaubnis in der Praxis zu Schwierigkeiten fuhren,
wenn die beantragte MalRnahme Uber den Zeitraum hinaus geht. Eine Lésungsmoglichkeit kann eine Verhandlung
mit Bildungstragern und der finanzierenden Stelle Uber eine stiickweise Ausstellung von Bildungsgutscheinen
sein. Im Fall einer Nachqualifizierung ist beispielsweise die Ausstellung eines Bildungsgutscheins pro Modul
moglich.

Im Fall einer Ablehnung der Finanzierung aufgrund des befristeten Aufenthalts ist eine Rucksprache mit Sozial-
oder Rechtsberatungsstellen zu empfehlen.

Tacheles bietet in einer Datenbank eine gute Ubersicht (iber Sozialberatungsstellen.


http://www.my-sozialberatung.de/adressen

Alternative Finanzierung: Qualifizierungsangebote mit einer Férderung liber den Europédischen
Sozialfonds (ESF)

Die Bundeslander kénnen durch Landesmittel und Mittel des Europaischen Sozialfonds (ESF) auch vorhandene
Angebote oder eigene Programme zum Nachholen von Berufsabschlissen finanzieren. Sie stellen eine
Erganzung zu den regularen FbW-Angeboten dar und richten sich nach dem Bedarf der Bundeslander.

Von dieser Forderung profitieren Personen, die keine finanzielle Forderung durch das Jobcenter oder die Agentur
fur Arbeit bekommen koénnen. Die Forderung von Personen mit Aufenthaltsgestattung und Duldung ist damit nicht
ausgeschlossen. Die Regeln findet man in den jeweiligen Programmbeschreibungen.

Aktuell ist es zum Beispiel in Sachsen-Anhalt moglich, durch das Programm Weiterbildung direkt eine Forderung
fur eine berufliche Weiterbildung bis zu einem Betrag von 25.000 zu beantragen.

In Berlin kdnnen Nachqualifizierungen im Programm ,, Ausbildung junger Erwachsener" geférdert werden.

In Hessen kdnnen Beschaftigte ohne Berufsabschluss einen Qualicheck fur eine berufsbegleitende
Nachqualifizierung beantragen — im Unterschied zu WeGebAU auch, wenn sie geringfligig beschéaftigt sind.

In Sachsen kdnnen Arbeitslose im Programm Jobperspektive Sachsen finanzielle Forderung fur Qualifizierungen
zum Berufsabschluss erhalten.

Diese Liste ist nicht abschlieBend. Eine Gesamtiibersicht zu allen Programmen mit dem Ziel Berufsabschluss
findet man online nicht. Die Bundeslander haben jedoch Webseiten mit inren ESF-Projekten, beispielsweise
Hamburg. Unter diesen sind auch spezielle Vorbereitungs- oder Begleitungsangebote.

Sollten Sie andere ESF-finanzierte Angebote zum Erwerb eines Berufsabschlusses kennen, ergéanzen wir die
Liste gerne.


http://www.esf.de/portal/DE/Foerderperiode-2014-2020/Liste-der-Vorhaben/inhalt.html
http://www.ib-sachsen-anhalt.de/privatkunden/weiterbilden/sachsen-anhalt-weiterbildung-direkt.html
http://www.spiconsult.de/inhalt/foerdern/ausbildung-junger-erwachsener-aje.html
http://www.proabschluss.de/beschaeftigte/
https://www3.arbeitsagentur.de/web/content/DE/BuergerinnenUndBuerger/Weiterbildung/Foerdermoeglichkeiten/Beschaeftigtenfoerderung/index.htm
https://www.sab.sachsen.de/unternehmen/f%C3%B6rderprogramme/jobperspektive-sachsen-qualifizierung-von-arbeitslosen-zu-einem-anerkannten-berufsabschluss.jsp?topicID=73025
http://www.esf-hamburg.de/projekte-von-a-z-neu/

Marktsituation
Ausbildung stellt die Grundlage fir alle anderen Angebote zum Nachholen eines Berufsabschlusses dar.
FbW-MafRnahmen sind stark abhangig von zwei Faktoren:

e Gesetzliche Mdglichkeiten zur Verkurzung der Ausbildungszeit
e Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt

Duale Ausbildungen sind in der Regel als Umschulung umsetzbar. Eine Umschulung muss, soweit sie im Rahmen
des SGB forderféhig sein konnen, ein Drittel der Ausbildungszeit umfassen. Schulische Ausbildungen unterliegen
oft landesrechtlichen Regelungen, die selten eine Verkurzbarkeit vorsehen. Ausnahmeregelungen gibt es oft fur
die Umschulungen Altenpflege oder Erzieher_in. Informationen kénnen die jeweiligen Fachschulen geben.

Betriebliche Umschulungen sind theoretisch die einfachste Organisationsform fur eine verkurzten Weg zu einem
Abschluss, da die Theorie meist auch in der Berufsschule erworben wird. Ansprechpartner fur Fragen zur
betrieblichen Umschulung ist der Arbeitgeberservice der Agentur fur Arbeit vor Ort. In der Praxis ist eine
Aufnahme einer betrieblichen Umschulung schwierig, da sie bei Unternehmen weitgehend unbekannt ist. Zudem
steigen Auszubildende meist in das zweite Ausbildungsjahr in der Berufsschule ein. Die betriebliche Umschulung
stellt damit auch besondere Anforderungen an Auszubildende.

Nachqualifizierungsangebote sind relativ neu auf dem Markt. Sie stellen hohe Anspriiche an die individuelle und
flexbile Organisation und sind stark abhéngig von den Absprachen mit den lokalen zusténdigen Stellen. Daher
gibt es nicht viele Bildungsdienstleister, die sich dieser Herausforderung stellen.

Teilqualifikationen sind zwar bundesweit geregelt, jedoch richten sich die Angebote vor allem an berufstatige
Personen, die einen Berufsabschluss nachholen wollen. Voraussetzung ist daher ein Arbeitsvertrag mit einer
Firma und eine dem Ausbildungsberuf entsprechende Tatigkeit.

Berufsbegleitende Ausbildung existiert faktisch nur fir den Beruf Erzieherin und Erzieher. Auf der Webseite
nachqualifizierung.de findet man einen Uberblick tiber bundesweit angebotene Teilqualifikationen.


https://www3.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Unternehmen/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI494847
http://www.nachqualifizierung.de/tq/

Feedback und Weiterentwicklung

Im Sinne der Open Educational Resources sind die Nutzung und Weiterentwicklung der Instrumente (sowohl
inhaltlich als auch technisch) ausdricklich erwiinscht.

Fur Feedback und Fragen steht das Team von Hop-on gerne zur Verfiigung.

Christiane Arndt

INBAS GmbH

Biro Berlin

Alt-Moabit 60a

10555 Berlin
christiane.arndt@inbas.com

Axel Dirkop

TU Hamburg

Am Irrgarten 3-9
21073 Hamburg
axel.duerkop@tuhh.de

Dr. Tina Ladwig

TU Hamburg

Am Irrgarten 3-9
21073 Hamburg
tina.ladwig@tuhh.de



	Zu diesem Leitfaden
	Ziel von Hop-on
	Zielgruppe von Hop-on
	Die Hop-on Instrumente Buch und Fahrplan
	Das Hop-on-Buch
	Der Hop-on-Fahrplan

	Szenario Beratungssituation
	Nutzung der Ergebnisse
	Möglicher Gesprächsablauf
	Einsatz der Instrumente

	Szenario Kurssituation
	Zusatzinformationen für Berater_innen
	Digitale Informationsquellen zum Thema Asyl
	Rahmenbedingungen der dualen und schulischen Ausbildung
	Aufenthaltstatus während einer Ausbildung - Ausbildungduldung

	Weitere Möglichkeiten zum Erwerb eines Berufsabschlusses
	Unterschiede zwischen Anerkennungsverfahren, Nachqualifizierung und der Validierung informell erworbener Kompetenzen
	Finanzielle Fördermoeglichkeiten zum Nachholen eines Berufsabschlusses
	Antragstellung für eine finanzielle Förderung beruflicher Weiterbildung (FbW)
	Alternative Finanzierung: Qualifizierungsangebote mit einer Förderung über den Europäischen Sozialfonds (ESF)
	Marktsituation


	Feedback und Weiterentwicklung

